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Übliches ("zu frühes") Stützmikrofon und Hauptmikrofon 
Die Richtungslokalisation wird hierbei von den Stützmikrofonen festgelegt, meint Günther Theile. Das Haupt-
mikrofon wirkt angeblich nur wie eine erste Reflexion, was sicher auch vom Pegel der Stützen abhängt. Diese 
Abbildung sieht optisch viel "abschreckender" aus, als sich die Tonmischung in Wirklichkeit anhört. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptmikrofon und "verzögertes" Stützmikrofon 
Die Richtungslokalisation wird vom Hauptmikrofon festgelegt. Die extra verzögerten Stützmikrofone werden 
zeitlich nicht auf das Hauptmikrofon hin verzögert, sondern mit einer Laufzeit überkompensiert, die um etwa 
20 ms größer ist, als die Laufzeit des Schalls vom Stützmikrofon zum Hauptmikrofon. 
Den vorhandenen natürlichen ersten Reflexionen vom Hauptmikrofon werden hierbei durch Zumischung 
entsprechend verzögerter Stützsignale zwei weitere hinzugefügt, die mehr oder weniger "entfernungs-
unschädlich" die Balance der Aufnahme verändern. 
Auf eine panpotmäßige Richtungsmischung der Stützsignale kann verzichtet werden, weil die Richtungs-
abbildung allein durch den Direktschall des Hauptmikrofons erfolgt. 


